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QuLAlltenberg, (im Gebirg. Ereifß, unter das Amt Dippoldiswalda,)

Fuhrmann 9 r/J tommen meiſt Freytags an, kehren

vor dem Seethor, im Goldnen-Lammgen No. 487. ein, und
fahren Sonnabends um Mittags-Zeit wieder hinaus.

Kor er Berg Bothen— Jommen alle Wochen Donner-Kaſtner, Gemein-Bothe,

ſtag:-Abends hier an, kehren aufder Weber-Gaſſe in No. 127.
ein, und gehen Freytags um 12 Uhr wieder zuruck.

Altenburg, (Thur. Pforta, Land-Kutſcher Fuchs, kommt wochent—

lich Mittwoch Abends, kehrt auf der Scheffel-Gaſſe beym
Teaiteur Watzig, in No. 188.ein, und fahret Donnerſtags um
Mittags-Zeit wieder hinaus.

Althornitz, Gber-Lauſit, Gorlis, Fuhrmann Olbr icht, aus Seif—
hennersdorf, kommt meiſt nur Jahrmarkts-Zeit hieher, kehrt
auf der Breiten-Gaſſe in No. 48. (auch No. G8.) ein, und
fahrt Mittwochs den lezten Jahrmarkts-Tag um 2 Uhr wie
der hinaus.

Annaberg, (Gebirg. Wolkenſtein) Poſt-Schaffner Ebert, kommt
alle Wochen Donnerſtag Abends, kehrt auf der Weber-Gaſſe,
in No. 146. zur Weintraube ein, und fahrt Freytags um 12

Vhr wieder zuruck.



thkirch,
hat keine beſtimmte Zeit, kehrt auf der Weber-Gaſſe in No.
116.bey Sternitzky ein, und fahrt binnen 24 Stunden wieder ab.

Auguſtusburg, (Gebirg. Auguſtusburg, Fuhrmann Helbig aus
Grunhayn, kommt wochentlich Donnerſtag Abends, kehrt auf
der Weber-Gaſſe bey Sternitzky in No. 116. ein, und fahret
Freytags um 12 UÜhr wieder zuruck.

J Barenfels, Gebirg. Dippoldiswalda,) dahin bedienet man ſich der

Altenberger Fuhr- und Bothen-Leute Gelegenheit. Sieht
Altenberg.

Barenſtein, (Meißn. Pirna,) auch dahin muß man ſich der Alten—
berger Gelegenheit bedienen. Weiber welche fur die Gebirgs—
Gegenden dahin einkaufen, ſind zu erfragen auf dem Alten—
Markt, bey Frau Oppenheimerin, Tabakshandlerin, ohn—
weit dem Markt-Gaßgen. Desgleichen bey der Tabaks-Frau
Hofertin in der Bude ohnweit den Goldenen-Ring.

t

Bautzen, (Ober-Lauſitz Budißin, Fuhrmann Patzſchke, kommt

p

wochentlich, meiſtens Mittwoch an, kehrt auf der Scheffel-
Gaſſe in No. 153. bey Jannaſch ein, und gehet Mittags den
folgenden Tag wieder hinaus.

Berlin, (reuß. Reſidenz,) Kand-Kutſcher Kneiß allhier, hat keine
beſtimmte Zeit, gehet doch meiſtens alle 14 Tage einmahl da
hin, wohnet in der Neuſtadt auf der Kleinen Cloſter-Gaſſe
in No. 204.

Biſchofswerda, (Meißun. Stolpen) Fuhrmann Berger, hat keine
beſtimmte Zeit, kehrt auf der Scheffel-Gaſſe ein, bey Jan—
naſch, in No. 153. und fahret binnen 24 Stunden wieder ab.

Blanykenhayn, Gebirg. Zwickan,) Fuhrmann Schinck, (auch
Sontag.) kommen alle Wochen Donnerſtag Abends, keh—
ren auf der Scheffel-Gaſſe, im Großen-Rauch-Haus No—
158. ein, und fahren Freytags um 12 Uhr wieder hinaus.

Bockau,



Bocka
ſtimmte Zeit, kehret auf der Weber-Gaſſe bey Oternitzky in
No. 116. ein, und fahret binnen 24 Stunden wieder hinaus.

Buchholtz, (Geburg. Grunhayn, Poſt-Schaffner Ebert, kommt
wochentlich, Donnerſtag Abends hier an, kehret in der Wein—

traube in No. 146. auf der Weber-Gaſſe ein, und fahret
Freytags um 12 Uhr wieder ab.

Burgſtadtel, (Gebirg. Zwickan, Fuhrmann Richter, kommt nur
zum Jahrmarkt hieher, kehrt auf der Weber-Gaſſe in No. 127
bey Dorn ein, und fahret den lezten Jahrmarkts-Tag, NMit—
tewoch um 12 Uhr wieder zuruck.

Callenberg, Gebirg. Zwickan) Fuhrmann Sontag, kommt wo—
Mchentlich Donnerſtag Abends hier an, kehret auf der Scheffel—

Gaſſe in No. 153. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr wie—
der hinaus.

Camentz, (ber-Lauſitz, Budißin) Fuhrmann Garten, kommt von
Pulßnitz wochentlich am Donnerſtag Abends, kehrt auf der
Scheffelgaſſe im Goldnen-Hirſch, No. 181. ein, und fahret
Freytags um 12 Uhr wieder ab.

Chemnitz, (Gebirg. Chemnitd) Fuhrmann Breitfeld, kommt wo—
chentlich Donnerſtag Abends herein, kehrt auf der Scheffel—

Gaſſe zun Großen Rauch-Haus No. 158. ein, und fahrt
Freytags um 12 Uhr wieder zuruck.

Cohren, (Meißn. Meißen) Fuhrmann Graff aus Dobeln, kommt

wochentlich Donnerſtag Abends, kehrt auf der Webergaſſe in
No. 127. ein, und fahrt Freytags um 12 Uhr wieder ab.

Dippoldiswalda, (Meißn. Dippoldiew.) Fuhrmann Liebſcher,
kommt Donnerſtag Abends alle Wochen herein, kehrt auf der

See-Gaſſe in No. 72. ein, und fahret Freytags um 2 Uhr
wieder zuruck. Schward, der verpflichtete Poſt-Bothe, iſt
zu erfragen auf den Alten-Markt bey Wolffs Seifenſieder—
Bude, kommt wochentlich 2 mahl, als Montags und Frey
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tags herein, und gehet in wenigen Stunden wieder hinaus.
Der andere Bothe heißt Sieber, iſt auch auf dem Alten—
Markt, bey der Schachtel-Frau Zittelin zu erfragen. Er
kommt allhier an wochentlich z mahl, als: Montag, Mitte—
woch und Freytags, gehet in 3 bis 4 Stunden wieder zurucke.

Dobeln, Ceipz. Leißnig) Fuhrmann Graff, (auch Wagner,)
kommt wochentlich allezeit Donnerſtag Abends herein, erſterer
kehret auf der Webergaſſe in No. 127. ein, und fahret Freh—
tags um 12 Uhr hinaus. Wagner kommt nur in Jahr
markts-Zeiten hieher, kehrt auf der Scheffelgaſſe zum Goldnen

Hirſch in No. 181. ein, und fahret Mittewochs den lezten
Jahrmarkts-Tag wieder hinaus.

Dohna, neißn. Pirna, Fuhrmanner ſind daſelbſt keineeingerichtete,
indeſſen kommen zuweilen Fuhren hier an, kehren auf der

Scheffelgaſſe bey Jannaſch No. 53. ein. Kirſtin die Bothen
Frau, iſt auf den Altenmarkt bey den Nagelſchmidts-Buden

zu erfragen.
Durrbach, (Ob. Lauſ. Gorlitz Fuhrmann Muller, kommt ſelten

auſſer dem Jahrmarkt, kehrt auf der Scheffelgaſſe zum Großen
RauchHaus No. 158. ein, und fahrt Mittewochs nach ge
endigten Jahrmarkt wieder hinaus.

Durenthal, (Geb. Dippoldisw.) Fuhrmatin Walther, hat keine
beſtimmteZeit der Anherokunft, kehrt auf der Webergaſſe beym
Schumacher Ahlend in No. I10. ein, und fahret binnen 12.
Stunden wieder ab.

Ehrenfriedersdorf, (Gebirg. Wolkenſtein) Fuhrmann Helbig aus
Grunhayn, kommt alle Wochen hieher, und zwar Donner
ſtag Abends, kehrt auf der Webergaſſe in No. 116. bey Ster
mitzky ein, und fahret Freytags um 12 Uhr wieder zuruck.

Elſterberag, Goigtl. pPlauen) Fuhrmann Eichelkraut, kommt nur
in Jahrmarkts-Zeiten hieher, kehret auf der Seegaſſe, in No.

72. ein,
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72. ein, und fahrt den lezten Jahrmarkts-Tag, Mittewochs

zu Nittag wieder ab.
Elterlein, Gebirg. Grurhayn) Fuhrmann Helbig, kommt wochent—

lich Donnerſtag Abends hier an, kehrt auf der Webergaſſe in
No. 116. bey Sternitzky ein, und fahret Freytags um 12
Uhr wieder hinaus.

Erbisdorf, (Gebirg. Freyberg, Fuhrmann Hencker kommtzu keiner
beſtimmten Zeit, kehrt auf der Wilsdruffer-Gaſſen zur Fren
berger-Herberge in No. 209 ein, und fahrt binnen 12 Stun
den wieder zuruck.

Erdmannsdorff, (Gebirg. Auguftusburg, Fuhrmann Helbig kommt

wochentlich Donnerſtag Abends hier an, kehrt auf der Weber—
gaſſe in No. 116. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr wieder
zuruck.

Erfurt „(Chur Maynz,) von daher langen allhier verſchiedene Fuhr—

Leute zwar an, ſie haben aber keine beſtimmte Zeit, kehren
meiſt auf der Scheffelgaſſe im Goldnen-Hirſch No. 181. ein.
Andere kehren auf der Webergaſſe in No. 116. bey Sternitzky
ein, und fahren nach eingenommener Ladung wieder hinaus.

Eybenſtock, (Gebirg. Schwartzenberg, Fuhrmann Bauer, kommt nur
zu gewiſſen Zeiten dahier an, kehrt auf der Webergaſſe in No.
116. ein, und fahrt binnen 12 Stunden wieder ab.

Etzdorf, (Gebirg. Noßen, Landkutſcher Fuch s aus Altenburg, kommt

alle Wochen Mittwoch Abends herein, kehrt auf der Schef—
felgaſſe in No. 188. beym Traiteur Watzig ein, und gehet
Donnerſtags um 12 Uhr wieder hinaus.

Falckenhayn, neißu. Pirna) Fuhrmann Walther aus Alten—
berg, halt keine gewiſſe Zeit, ſondern richtet ſich nach der La—
dung ein, kommt meiſt alle 14 Tage einmahl, und alsdenn
kehrt er im Goldnen-Lammgen vor dem Seethor No. 487.
ein, und fahret binnen 12 Stunden wieder hinaus.

Fichtigs—
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8  ZulteeFichtigsthal, (Eeipz. Rochlis, Fuhrmann Hoppe aus Tauer, halt
keine beſtimmte Zeit bey ſeiner Hereinkunft, kehrt auf der
Wilsdruffergaſſe in No. 203. bey der Frau Geierin ein, und
fahret binnen 12 Stunden wieder hinaus.

Franckenberg, Gebirg. Franckenberg,) von da kommen verſchiedene
Fuhrleute, als: Reiche, Schweitzer und Engelmann,
aber nur Jahrmarktszeiten hier an. Sie kehren zum Theil auf
der Scheffelgaſſe im Goldnen-Hirſch No. 181. theils auf der
Seegaſſe in No. 107. zum Goldnen-Stern ein, und fahren
Mittewochs den lezten Jahrmarktstag um 12 Uhr wieder

hinaus.Frauenſtein, (Gebirg. Frauenſtein) Fuhrmann Borner aus Rei—
chenau, kommt wochentlich Donnerſtag Abends, kehrt vor
dem Seethor zum Goldnen-Lammgen in No. 487. ein, und
fahret Freytags um 12 Uhr zuruck.
Fuhrmann Ulbrich halt gleiche Tage, kehrt aber beym Fal—

kenſchlage zur Sonne No. 602. ein.
Fuhrmann Seiffert, kehret auf der Schreibergaſſe in No.

b Saneskyh ein“25. eyFuhrmann Gohler kommt zu gleicher Zeit an, kehret aber
vor dem Wilsdrufferthor auf der Poppitzer-Gemeine zum
Goldnen-Stern No. 591. ein. Alle dieſe fahren Freytags
nach 12 Uhr wieder von hier ab.

Freyberg, Gebig. Freyberg) der Grundtner Fuhrmann Hencker,

hat keine beſtimmte Zeit.
Seyffert und Schonberg kommen alle Montage, kehren
auf der Wilsdruffergaſſe No. 209. zur Freyberger-Herberge
ein, und fahren binnen 24 Stunden wieder hinaus.

Hencker, kehret auf der Scheffelgaſſe, beym Tiſchler Richter
in No. Lein. Der Silber-Wagen kommt aller 14
Tage, und zwar jedesmahlen Dienſtags hier an, und fahret
Mittwoch um 12 Uhr wieder zuruck. Geifing,
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33J— 3Geiſing, Wein. Pirna) Fuhrmann Großer aus Ldwenhayn,
hat keinen beſtimmten Tag, kommt meiſtens alle 14 Tage,
einmahl hieher, kehrt vor dem Seethor in No. 487. zum Gold—

Hnen Lammingen ein, und wenn er die nothige Ladung hat, fahrt

er wieder zuruck.
Gelenau, Gebirg. Auguftusburg,) Fuhrmann Helbig, aus Grun—

hayn, kommt wochentlich einmahl hier an, und zwar Don
nerſtag Abends, kehret auf der Webergaſſe in No. 116. ein,

und fahret Freytags um 12 Uhr wieder hinaus.
Geringswalda, Gebirg. Wolkenſtein) Kandkutſcher J ichs aus Al—

tenburg, kommt wochentlich Mittwoch Abends an, kehret
auf der Scheffelgaſſe No. 188. beym Traiteur Watzig ein,

und fahret Donnerſtass um 12 Uhr wieder hinaus.
Geyer, (Gebirg. Wollenſtein,y Fuhrmann Helbig aus Grunhayn,

tommt alle Wochen Donnerſtag Abends nier an, kehret auf
der Webergaſſe in No. 116. bey Sternitzky ein, und fahret
Freytags um 12 Uhr von hier ab.

Gzlashutte, (Gebirg. Dippoldiswaida) Fuhrmann Bohmer, kommt

alle Wochen Donnerſtag Abends herein, kehret auf der
Schreibetgaſſe bey Sametzky in No. 25. ein, und fahrt Frey

tags um 12 Uhr wieder hinaus.

Godau, (eißn. Stolpen) Fuhrmann Potzſchke aus Bautzen,
kommt wochentlich einmahl und zwar meiſtens Mittewochs
Nachmittag, kehret auf der Scheffelgaſſe No. 153. bey Jan

naſch ein, und fahrt den andern Tag um 12 Uhr wieder hinaus.

Gorlitz, Gb. Lauſ. Gorlitz) Herr Rice ius aus Bernſtadtel, kommt
monatlich etwa einmahl hieher, kehret auf der Scheffelgaſſe
bey Jannaſch in No. 153. ein, und fahret nach eingenomme
ner Ladung wieder zuruck.

Grunberg, (Gebirg. Auguſtusburg,) Fuhrmann Lindner, hat keine
feſtgeſezte Zeit, kommt gemeiniglich in 3 Wochen einmahl,

B da



da er denn auf der Webergaſſe bey Schneidern in No. 115.
einkehret, und binnen 24 Stunden wieder hinaus fahret.

Grunhayn, (Gebirg. Grunhayn, Fuhrmann Helbig, kommt wo—
chentlich und zwar Donnerſtag Abends, kehret auf der Weber—
gaſſe bey Sternitzky in No. 116. ein, und fahret Freytags
um 12 Uhr wieder ab.

Groß-Schonau, (Ob. Lauſ. Gorlitz) Fuhrmann Olbricht aus
Seifhennersdorf, kommt großtentheils nur Jahrmarkts-Zeit
hieher, kehret auf der Breitengaſſe in No. 48. zuweilen auch
68. ein, und fahret Mittewoch, als den lezten Jahrmarkts—
Tag wieder zuruck.

Großwelcka, (Ob. Lauſ. Budißin,) Fuhrmann Potzſchke aus Bau—
zen, kommt meiſtens Mittewoch Nachmittag hier an, kehret
auf der Scheffelgaſſe in No. 153. bey Jannaſch ein, und fah
ret den andern Tag um 12 Uhr hinaus.

Halbach, (Gebirg. Freyberg, Fuhrmann Trincks, kommt wochent—
lich Donnerſtag Abends, kehret auf der Schreibergaſſe bey
Sametzky in No. 25. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr
wieder zuruck.

Hamburg, (reye Reichſtadt) Die Fuhrleute ſo aus Niederſachſen
hier ankommen, ſind ſo verſchieden, als ihre Einkehr, muſſen
dahero bey hieſiger Raths-Waage erfraget werden.

Haynchen, (Gebirg. Freyberg) Fuhrmann Heippe, kommt auſſer
Jahrmarktszeit ſehr ſelten anhero, kehret in der Freyberger—
Herberge auf der Wilsdruffergaſſe No. 209. ein, und fahret
nach geladener Fracht wieder hinaus.

Haynewalda, (Ob. Lauſ. Gorlitz) dahin muß man ſich der Zittauer
Gelegenheiten bedienen, welche aber freylich auſſer dem Jahr

markt nur ſelten gefunden wird. (ſiehe Zittau.)
Hartenſtein, Gebirg. Zwickau) Fuhrmann Sonntag, oder mit

Schinck, beyde kommen wochentlich Donnerſtag Abends,
kehren



kehren auf der Scheffelgaſſe bey Jannaſch in No. 153. ein, und
fahren Freytags um 12 Uhr wieder zuruck.

Herrnhut, (Ob. Lauſ. Gorlitz) Auſſer der Zittauer-Fuhr-Gelegen
heit, erkundiget man ſich auf der Moritzſtraße in No. 762.
Drey Treppen hoch beym Herrn Hof-Organiſt Kirſten. Des—
gleichen auf der Großen Fiſchergaſſe No. 626. bey der Frau
Gotzin.Hohbkirch, (Ob. Lauſ. Budißin, dahin muß man ſich der Bautzner-Ge

legenheit zu bedienen ſuchen. (ſiehe alſo Bautzen.)
Hohnſtein, ebirg. Zwickau) Fuhrmann Sonntag kommt alle

Wochen Donnerſtag Abends hier an, kehrt auf der Scheffel—
gaſſe in No. 153. bey Jannaſch ein, und fahret Freytags um
12 Uhr hinaus.

Hoyerswerda, (Ob. Lauſ. Budißin) Fuhrmann Clauß, kommt ohn—

gefehr alle 14Tage einmahl hieher, kehrt auf der Scheffelgaſſe
bey Jannaſch No. 153. ein, und fahret nach verrichteten Sa
chen binnen 24 Stunden wieder zuruck.

Hulfersdorf, Gebirg. Freyberg,) Mit dem Grundner Fuhrmann
Hencker, welcher wie bey Freyberg geſagt worden, keine be—
ſtimmte Zeit hat, iſt es langweilig, dahero ſuche man den
Seyfert oder Schonberg jeden Montag in der Freyber—
ger-Herberge auf, wie Sub Tit. Freyberg gemeldet worden iſt.

Jahnsbach, Gebirg. Wolkenſtein, Poſt-Schaffner Ebert aus An—
naberg, kommt alle Wochen Donnerſtag Abends, kehrt auf

der Webergaſſe in No. 146. zur Weintraube ein, und fahret
Freytags um 10 Uhr wieder hinaus.

Jahnsdorf, (Gebirg. Chemnitz, Fuhrmann Breitfeldt, kommt
wochentlich Donnerſtag Abends, kehrt zum Großen-Rauch—

Haus in No. 158. auf der Scheffelgaſſe ein, und fahret Frey—
tags um 12 Uhr wiederum ab.

Johſtadt, (Gebirg. Woltenſtein) Der Annaberger Poſt-Schaffner
Ebert, kommt alle Donnerſtage Abends hier an, kehret auf
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der Webergaſſe No. 146. in der Weintraube ein, und fahret
Freytags um 12 Uhr wieder hinaus.

Johann Georgenſtadt, (Gebirg. Schwartenb.) Fuhrmann Bauer,
halt keine gewiſſe Zeit, ſondern kommt nur bey vorrathiger

be
Fracht dahier an; Kehrt auf der Webergaſſe in No. t16. bey

J Sternitzky ein, und fahret nach uberkommener Ladung wie—

J der hinaus.
Kitzingen, (In Franken, Von daher kommen zwar unterſchiedliche

Fuhrleute hieher, es iſt aber keine Zeit feſtgefezt, ſo verhalt es

J ſich auch mit derſelben Einkehr. Die meiſten ſtnd indeſſen auf

man ſich an den Bautzner Fuhrmann Potzſchken wenden.

der Webergaſſe in No. 116. zu erfragen.
J Klein-Bautzen, Eb. Lauſ. Budißin) Auſſer dem Jahrmarckt muß

Klein-Welcka, (b. Lauſ. Budißin,) Dahin muß man ſich wie bey
Herrenhut und Bautzen gezeiget worden, richten. Jahrmarckts
Zeit aber kommt Herr Gunther hieher, kehrt auf der Schef—

J

felgaſſe in No. 153. ein, gehet den leztern? JahrmarcktsTag

5
wieder hinaus.

Kliy, (ber-Lauſitz, Budißin) Man ſehe Bautzen nach ?c.

i

Koniasbruck, (Ober-Lauſ. Budißin, Fuhrmann Semmer, kommt
nur im Jahrmarkt hieher, kehrt auf der Scheffelgaſſe in No.

J 153. ein, und fahret nach geendigten Geſchaften wieder hinaus.
Konigſtein, (Meißn. Pirna, Schiffer Schade, kommt zwar unbe—

ſtimmt, doch meiſtens alle Wochen einmahl herunter. Des
Schiffer Bar Kahne aus Schandau, kommen auch unbeſtimmt1 an, doch gemeiniglich alle 14 Tage einmahli und halten an
der Apareille.

Die Bothen-Frau Lachbauerin, kommt alle Montage
herunter, kehret auf der Webergaſſe in No. 139. bey dem

k
Schumacher Schwartz ein, und gehet Dienſtags mit Tages—

1
Anbruch wieder nach der Feſtung zuruck, woſelbſt ſie um 12.

J Uhr eintreffen muß.

Fuhrleutet



Fuhrleute kommen von da nicht herunter, wenn indeſſen
der Commendanr etwa den 18. eines jeden Monats, die Gel—

der aus dem Kriegs-Zahl-Amt abholen laßt, ſo iſt der Kut—
ſcher im Wagenhaus auf der Rammiſchengaſſe zu erfragen.

Kriebſtein, Ceipz. Rochlitz, Fuhrmann Lindner hatkeine beſtimmte
Zeit, kommt meiſtens alle 3 Wochen einmahl hieher. Kehret
auf der Webergaſſe in No. 127. ein, und fahret nach einge—
brachter Kadung wieder zuruck.

Kuhna, (Ober-Lauſ. Gorlitzd Fuhrmann Hofmann, kommt auſſer
Jahrmarkts-Zeit ſelten hieher, kehrt auf der Scheffelgaſſe

zum Goldnen-Hirſch No. 181. ein.
Langenſaltza, Chur. Freyburg) Daher kommen hieher unterſchied

liche Fuhrleute, ohne daß man eine gewiſſe Zeit beſtimmen
kann. Einige davon kehren in No. 116. auf der Webergaſſe
ein, und wenn ſie die nothige Ladung haben, fahren ſie wieder

hinaus.
Lauban, (Ober-Lauſ. Gorlitz) Auſſer Jahrmarkts-Zeiten ſind keine

Fuhrleute von daher, hier anzutreffen. Bey ihrer Ankunft
kehren ſie meiſtens auf der Scheffelgaſſe bey Jannaſch No.
I53. ein.

Lauenſtein, (Meißn. Pirna,) Dahin bedienet man ſich der Altenber—

ger Gelegenheiten, ſiehe Altenberg.
Leipzig, Ceipz. Leipz) Verſchiedene Fuhrleute kommen daher, ſie

haben aber keine beſtimmte Zeit, kehren meiſtens auf der We—
bergaſſe in No. 116. ein, und fahren nach geendigten Verrich—
tungen wieder hinaus.

Frohburg wohnend in der Friedrichſtadt an der

Weiſeritz.Tieftrunck, wohnend vor dem Pirnaiſchen-Thore
auf der Neuengaſſe, ſind beyde von hier, und fahren bey—

nahe alle 14 Tage einmahl dahin. Wer nun dahin Ver—
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14 —Sſendungen hat, kann dieſe beyde Dreßdner Fuhrleute, bey der
Ratths-Waage taglich ſprechen.

Leißnig, Eeipz. Leißn. Fuhrmann Graff aus Dobeln, kommt alle
Wochen Mittewoch Abends herein, ſtehet auf der Webergaſſe
in No. 127. und fahret Donnerſtags um 12 Uhr wieder hin
aus, manchmahlen auch Freytag Mittags.

Lengfeld, (Gebirg. Wolkenſt. Annaberger Poſt-Schaffner Ebert,
kommt alle Wochen einmahl hier an, nehmlich Donnerſtag
Abends, kehrt ein auf der Webergaſſe No. 146. zur Wein—
Traube und fahret Freytags um 12 Uhr wieder hinaus.

Lengefeld, (oigtl. Plauen) Fuhrmann Leißner aus Rothlirch,
kommt etwa in 3 Wochen einmahl hieher, kehret auf der We—
bergaſſe bey Sternitzky in No. 116. ein, und fahret nach
erhaltener Ladung wieder zurucke.

Lichtenberg, Gebirg. Noßen, Mit dem Altenbnrger Land-Kutſcher
Fuchs, dieſer kommt wochentlich Mittewoch Abends, kehrt ein
auf der Scheffelgaſſe in No. 188. bey Watzig, und fahret
Donnerſtags um 12 Uhr wieder ab.

Lichtenſtein, (Gebirg. Zwickau) Fuhrmann Schinck, kommt wo—

chentlich Donnerſtag Abends, kehrt auf der Scheffelgaſſe bey
Jannaſch in No. 153. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr
wieder hinaus.

Liebſtadt, (Meißn. Pirna) Fuhrmann Gottlob Vollen, kommt alle
Nonate herein nach Salze, kehrt bey der Frauenkirche in No.

ein, und fahret nach verrichteten Geſchaften wieder ab.
Lobau, (Ober-Lauſ. Budißin) Daher kommt auſſer den Jahrmarkt,

wenig Fuhr-Gelegenheit, iſt ſich daher an Bautzner Fuhrmann
Potzſchke zu halten. (ſiehe Bautzen.)

Lockwitz, eißn. Dreßd.) Von da kommen wochentlich, Montags,
Mittewochs uud Freytags verſchiedene Backer- und Mehlwa

gen herein, wobey man Gelegenheit findet, das nothige hin zu

bringen.
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bringen. Sind auf den Altenmarkt bey der Marien-Apothecke

zu erfragen.
Loßnitz, Gebirg. Zwickau) Fuhrmann Sonntag, kommt alle Wo

chen Donnerſtag Abends hier an, kehrt auf der Scheffelgaſſe
in No. 153. bey Jannaſch ein, und fahret Freytags um 12
Uhr wieder ab.

Luntzenau, Gebirg. Zwickau) Fuhrmann Torpe, kommt aber nur
Jahrmarkts-Zeit hieher, dieſerhalb muß man ſich auſſer dieſer
Zeit, des Zwickauer Bothens bedienen. (ſiehe Zwickau.)

Luneburg, Graunſchw.) Die Fuhrleute aus dieſer Gegend haben
keine beſtimmte Zeit, kehren indeſſen meiſtentheils auf der We—

bergaſſe in No. 116. ein, ſind aber bey der Raths-Waage am
ſicherſten zu erfragen.

Marckersdorff, ebirg. Zwickau) Dahin kann man mit dem
Zwickauer Bothen Schinck, Verſendungen machen. (ſiehe
Zwickau)

Marckersdorff, Gebirg. Chemnit) Wer dahin zu verkehren hat, kann
ſich an den Chemnitzer Bothen Breitfeld wenden. (ſiehe
Chemnitz.

Marckersdorf, (Ober-Lauſ. Gorlitz) Fuhrmann Olbrich bey Zittau,
aus Seifhennersdorf, kommt ſelten auſſer den Jahrmarkt.
Kehret auf der Breitengaſſe in No. 48. auch No. 68. ein, und
fahret den letzten Jahrmarkts-Tag Mittewochs um 12 Uhr
wieder zuruck.

Meffersdorf, (Ober-Lauſ. Budißin) Fuhrmann Haſchke, kommt
nur Jahrmarckts-Zeit hier an, kehret auf der Scheffelgaſſe in
No. 153. ein, und fahret Mittewochs den letzten Jahrmarckts
Tag wieder hinausMeißen, (Meißn. Meiß. Von daher kommt ein Schiff wochentlich

2 mahl, nahmlich Sonntags und gehet Montag Nachmit—
tags um 3 Uhr wieder zurucke. Dann kommt es Donnerſtags
und gehet Freytags in erwahnter zten Stunde wieder zurucke.

Wenn
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Wenn hingegen die Elbe gefroren iſt ſo kommen gleich
wohl die Fuhrleute und Bothenleute zu eben den Zeiten an
und gehen auch zu eben den Stunden wieder zuruck.

Der Fuhrmann Peter Otto kommt auch beynahe alle
Wochen hieher.

Der Amts-Bothe Drache iſt an der Ecke des Fiſch—
marckts zu erfragen.

Der ordinaire Bothe Strehler beym Nadler Clauß.
Der andere ordinaire Bothe Kolbe, am Ecke der Loch

gaſſe oder beym Kaufmanus-Gewolbe daſelbſt.
Merſeburg, (eipz. Merſeburg,) Fuhrleute von daher ſind etliche, ha—

ben aber keine beſtimmte Zeit, kehren inzwiſchen meiſtens auf
der Scheffelgaſſe bey Jannaſch in No. 153. ein, und fahren
nach eingensmmener Ladung wieder ab.

Mittweyda, Ceipz. Rochlit,) Fuhrmann Gebhard, kommt mei—
ſtens zum Jahrmarckte hieher, kehret auf der Webergaſſe in
No. 115. ein, und fahret Mittewochs den letzten Jahrmarckts-
Tag wieder hinaus.

Der Bothe Durr, kommt meiſtens alle 14 Tage mit
Wildpret herein, da kann man mit dieſen auch Verſendungen
dahin machen. Er halt ſich auf der Scheffelgaſſe in No. 153.

auf, und fahret nach beendigten Geſchaften wieder hinaus.
Mochau, (Gebirg. Noßen, LKandkutſcher Fuchs aus Altenburg, trift

alle Donnerſtage fruh dahier ein, ſtehet auf der Scheffelgaſſe
in No. 188. beym Gaſtwirth Watzig, und fahrt Nachmittag
um 1 Uhr wieder zuruck.

Morgenrothe, (oigtl. Voigtsberg) Fuhrmanun Sattler, hat keine,
beſtimmte Zeit, bringt Eiſen hieher, iſt auf der Webergaſſe in
No. 116. zu erfragen.

Muhlau, Eoigtl. Plauen) Fuhrinann Leißner aus Rothkirchen,
kommt ungleich, etwa in 3 Wochen einmahl hieher. Kehrt

in

Il
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in No. t16. auf der Webergaſſe ein, und fahret binnen 24.
Stunden wieder zuruck.

Naumburg, (aumb. Naumb. Fuhrmann Jager, kommt nur
Jahrmarckts-Zeit hieher. Auſſer dieſem aber kommen zuwei—
len noch andere, wovon einige auf der Scheffelgaſſe zum Gold—

nen-Hirſch No. 181. andere hingegen auf der Webergaſſe bey
Sternitzky No. 116. einkehren. Jhre Abfahrt richtet ſich nach

vorfindender Ladung.
Neu-Geiſing, (Meißn. virua) Fuhrmann Großer aus Lowen—

hayn, hat zwar keine beſtimmte Zeit kommt meiſtens alle
14. Tage hieher, halt ſich vor dem See-Thor. zum Goldnen—
Eammgen No. 487. auf, und fahrt biunen 24 Stunden wie—

der ab.»Well dahin keine Poſt eingerichtet iſt, ſo kann man doch
die verpflichtete 2 Altenberger-Bothen, Korner und Kaſtner
alle Freytage Vormittags, Briefe auf der Webergaſſe in No.
127. oder auch in der Raths-Waage abgeben, ſo werden ſie
in alle da herumliegende Oerter, als Zinnwald, Graupen,
Toplitz, Lauenſtein, Barenſtein, Schellerhau und Barenfels,
richtig befordert.

Neuen -Hauſer, (bey Dobeln oder Prebſchutz,) Eeipz. Leißn.) Fuhr—
mann Graff, kam ſonſt alle Donnerſtage Abends hier an,
einige Zeit her aber, iſt ſeine Ankunft Mittewochs. Kehret
auf der Webergaſſe in No. 127. ein, und fahrt Donnerſtags
um 12 Uhr hinaus, da er doch ſonſt Freytags zu Mittage

abfuhrRNeukirch, (oigtl Voigtsb) Fuhrmann Sattler, kommt unbe-
ſtimmt mit Eiſen hieher, iſt zu erfragen auf der Webergaſſe in

No 116Neuſtadt, bey Meißn Stolpen) Fuhrmann Hillmann, kommt
Stolpen, alile Wochen, meiſt Dienſtags an, kehret ein auf der

Webergaſſe in No. 116. und fahret hinaus, binnen 12 Stunden.

C Neuſtadtel,
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Neuſtadtel, bey (Gebirg. Schwartzenbergh Fuhrmann Bauer aus

Schneeberg, Bockau, kommt unbeſtimmt, doch meiſt alle 3
Wochen hieher, kehrt auf der Webergaſſe bey Sternitzky in
No. 116. ein, und fahrt binnen 24 Stunden wieder hinaus.

Neu— Stutzengrun, (Gebirg. Schwartzenb.) Auſſer erſt genennten
Bauer, kann man dahin mit Leiß nern aus Rothkirchen,
Verſendungen machen. Seine Ankunft iſt zwar eben ſo unbe
ſtimmt, kommt indeſſen alle Monate gewiß einmahl. her, und
kehrt auf der Webergaſſe in No. 116. ein, fahrt nach aufha-
bender Ladung zuruck.Niesky/ (Ober-Lauſ. Gorlit,) Man ſehe bey Herrnhut. Man kann

ſich dieſerhalb auf der großen Brudergaſſe in No. 256. bey
Herrn Johann Rudolph Peyer erkundigen.

Nohßen, (Geb. Noßen, Dahin ſendet man mit dem Altenburger Land
kutſcher Fuchs, welcher wochentlich Donnerſtag fruh dahier
ankommt, auf der Scheffelgaſſe in No. 188. einkehrt, und
nahmlichen Tag um 12 Uhr wieder hinaus fahrt.

n Nurnberg, in Francken, daher kommen unterſchiedliche Fuhrleute,

J

ihre Ankunft ſowohl als Abgang iſt aber, nicht zu beſtimmen;
r Daher iſt es nothig bey hieſiger Raths-Waage nachzufragen.

f

i

Zum Cheil kehren im Goldnen-Hirſch auf der Scheffelgaſſe
No. 181., andere hingegen halten ſich auf der Webergaſſe n
No. 116. auf, und fahren nach aufgenommener Ladung

wieder ab.
Ober-Blauenthal, (Gebirg. Schwartzenb.) Fuhrmann Bauer, hat

keine geſetzte Zeit, doch kommt er meiſt alle 3 Wochen hieher,
kehret auf der Webergaſſe in No. 116. ein, und fahret binnen

24 Stunden wieder hinaus.
Ober-Reichenbach, Gebirg. Freyberg,) Der Grundtner Fuhrmann

Hencker, hat keine beſtimmte Zeit.
Fuhrmann Schonberg und Seyfert, kommen alle

Montage hieher; Kehren auf der Wilsdruffergaſſe in No.
209.
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20g9. zur FreybergerHerberge ein, und fahren Dienſtags fruh
ſodann zuruck.

Ober-KReichenbach, Goigtl. Plauen,) Fuhrmann Leißner aus Roth—
kirch, kommt zwar ungewiſſe Zeit, doch meiſtens alle 3 Wo—
chen herein, iſt zu erfragen auf der Webergaſſe in No. 116.
und fahrt nach geendigten Verrichtungen wieder ab.

Oederan, (Gebirg. Auguſtusburg,) Dahin ſendet man durchden Chem
nitzer Landkutſcher Breitfeld, er kommt wochentlich Donnerſtag
Abends hier an, kehrt auf der Scheffelgaſſe zum Großen-Rauch—
Haus No. 158. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr wieder ab.

Fuhrmann Chriſtoph Bohm, aus Oederan, kommt eben
falls meiſt alle Wochen hieher.

Fuhrmann Helbig aus Grunhayn, kommt und fahrt ab,
zu eben derjenigen Zeit als der Ehemnitzer Landkutſcher, kehret
aber in No. 116. auf der Webergaſſe ein.

.Delsnitz, (Gebirg Zwickau) Fuhrmann Schinck, auch Sontag,
kommt wochentlich einer um den andern, Donnerſtag Nach
mittags hieher, kehrt auf der Scheffelgaſſe bey Jannaſch in No.

153. ein, und fahret Freytags um 12 Uhr hinaus.
Olbernhau, (Gebirg. Lauterſt. Fuhrmann Fritſch, kommt etwa in

14 Tagen einmahl hier an, kehret auf der Seegaſſe in No. 72.
ein, und fahrt binnen 12 Stunden wieder zuruck.

Oſchatz, (Meißn. Oſchatz) Fuhrleute, Thurmer, Webergaſſe in No.
116. Klingner, Schreibergaſſe in No. 25. Roßberg,
Scheffelgaſſe in No. 133. Beyer, Webergaſſe in No. 127.
kommen gemeiniglich nur im Jahrmarkt hier an, und gehen
Mittwochs wieder zuruck.

Pappendorff, (Gebirg. Noßen,) Altenburger Landkutſcher Fuchs,
kommt wochentlich Mittewoch Abends, kehret auf der Schef—
felgaſſe beym Gaſtwirth Watzig in No. 188. ein, und fahrt
Donnerſtags um 12 Uhr wieder hinaus.

C2 Fuhr
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Fuhrmann Winckler, koinmt alle Montage hieher, keh
ret bey Zinßmann auf der Scheffelgaſſe ein, und fahret binnen

12 Stunden wieder hinaus.
Mit Fuhrmann Auermann aus Grunhaynchen, der in

der Freyberger-Herberge einkehret, kann man im Jahrmarkt
auch Verſendungen machen.

Penig, (Gebirg. Zwickau,) Mit dem Zwickauer Bothen Schinck, oder

Sontag, kommen alle Donnerſtage Abends hier an, kehren
auf der Scheffelgaſſe zum Großen Rauch-Haus No. 158. ein,
und fahren Freytags um 12 Uhr ab.

Nulle r, Tdieſe 2leztern kommen nur zum Jahrmarkt her

Heinig,
ein und fahren Mittewochs wieder nach Hauſe.

Pfannenſtiel, (Gebirg. Zwickau,y fiehe Zwickau.

Pirna, (eißn. Pirna) Fuhrmann Haupt aus Pirna, koimmt wo—
chentlich 2 mahl herein, namlich Montags und Freytags, keh
ret auf der Scheffelgaſſe in No. 153. ein, und fahret binnen 12

Stunden wieder zuruck.
Schiffer Floßel, kommt alle Wochen 2 mahl, als Mon

tag und Freytags fruh um 8 Uhr, und fahrt punct 12 Uhr
wieder zuruck.

Plauen, Goigtl. Plauen) Jahrmarkts-Zeit, kommen die Fuhrleute
Unteutſch und Eickelkraut hieher, und kehren auf der
Wilsdruffergaſſe in der Freyberger-Herberge No. 209. ein.

keißner aus Rothkirch aber kommt meiſt alle 3 Wochen
hier an, Kehrt auf der Webergaſſe in No. 116. ein, und fah

ret binnen 24 Stunden wieder ab.
Poßendorf, ENeißn. Dippoldisw.) Fuhrmann Liebſcher, kommt

Donnerſtag Abends hier an, kehrt auf der Seegaſſe in No. 72.
ein, und fahret Freytags Nachmittag wieder ab.

Poſtwitz, Eb. Lauſ. Budißiny ſiehe Bautzen.
24

Prag



—ZZ 21Prag Daher kommen verſchiedene Fuhrleute hieher, aber zu
in keiner beſtimmten Zeit; Zum Theil kehren auf der Schef—

Bohmen, felgaſſe zum Goldnen-Hirſch No. 181. ein, theils auf
nehmlicher Gaſſe in No. 188. beym Gaſtwirth Watzig.

Von Peterswalda kommen auch Bohmiſche Fuhrleute,
Nahmens Sergeant Walther und Nitſche hier an, und
kehren auf der Scheffelgaſſe zum Goldnen Hirſch in No. 181.
ein. Ankunft und Abfahrt, ſind aber unbeſtimmt.

Pretzſchendorf, (Gebirg. greyberg, Fuhrmann Schonberg kommt

alle Montage hier an, kehret auf der Wilsdruffergaſſe in der
Freyberger-Herberge No. 209. ein, und fahret binnen 12
Stunden wieder zuruck.

Pulßnitz, (Neißn. Radeberg,) Fuhrmann Garten, kommt alle Wo—
chen Donnerſtags Abends hier an, kehret ein auf der Scheffel-

gaſſe im Goldnen Hirſch No. 181. und fahret hinaus Freytags
um 12 Uhr.

Purſchenſtein, (Gebirg. Freyberg) Fuhrmann Gammlich, kommt
wochentlich Donnerſtags Mittag hier an, kehret bey Sametzky

auf der Schreibergaſſe in No. 25. ein, und fahret Freytags
um ſ2 Uhr wieder ab.Raſchau, (oigtl. Voigtsb.) Fuhrmann Helb ig aus Grunhayn,

bey kommt, wie bey Ehrenfriedersdorf angezeiget wor
Schwarzenb. ven iſt.
Rautencrantz, (oigti. Voigtbe) Fuhrmann Sattler hat keine

beſtimmte Zeit, kehret auf der Webergaſſe in No. 116. ein,
und gehet nach verrichteten Geſchaften wieder hinaus.

Reichenau, (Gebirg. Dippold. Fuhrmann Borner, kommt wo—
chentlich Donnerſtags Abends hier an, kehret vor dem Seethore
zum goldnen kammgen No. 487. ein, und fahrt Freytags um

2 Uhr wieder hinaus.Reichenbach, (Gebirg. Zwickan, Dahin kann man mit dem Zwickauer

Bothen Schinck alle Freytage um 12 Uhr Verſendungen ma

C3 chen.
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chen. Er kommt (wie Sontag) wochentlich Donnerſtags
Abends hier an, kehret auf der Scheffelgaſſe in No. 153. ein,
und fahret binnen 12 Stunden wieder hinaus.

Reichenbach, (Goigtl. Plauen, Fuhrmann Leißner aus Rothkirch,
kommt etwa alle 3 Wochen einmahl hieher, kehret auf der We—
bergaſſe in No. 116. ein, und fahrt nach genugſamer kadung
wiederum hinaus.

Reichſtadt, (Meißn. Dippold. Fuhrmann Liebſcher, kommt wo—
chentlich Freytags fruh herein, kehret auf der Seegaſſe in No.
72. ein, und fahret Sonnabends Vormittags wieder zuruck.

Richenhayn, (Eeipz. Rochlitz) Der Altenburger Landkutſcher Fuchs,

kommt wochentlich Mittwoch Abends hier an, kehret auf der
Scheffelgaſſe in No. 188. ein, und fahret Donnerſtags um 12

Uhr wiederum ab.
Ringethal, (Gebirg. Freyberg) Fuhrmann Lindner, halt keine be

ſtimmte Zeit, ſondern kommt in 3 Wochen einmahl hier an;
Kehret quf der Webergaſſe in No. 114. ein, und fahret nach
eingenommener Ladung wieder hinaus.

Rittersgrun, (Gevbirg. Schwartzenb.) Fuhrmann Sattler, bringt
Eiſen hieher, hat aber keine vorgeſchriebene Zeit. Kehret auf
der Webergaſſe in No. 116. ein, und fahrt nach verrichteten Ge
ſchaften wieder zurucke.

Rochlitz, (Eeipz. Rochlitz) Fuhrmann Fuchs aus Altenburg, kommt
Donnerſtags fruh hier an, kehrt auf der Scheffelgaſſe ein in
No. 188. und fahrt Nachmittags wieder ab.

Rochsburg, Gebirg. Zwickau) Fuhrmann Schinck aus Zwickau,
kommt alle Donnerſtage Abends herein, kehret auf der Schef
felgaſſe in No. 153. ein, und fahrt Freytags um 12 Uhr wie
der hinaus.

Rosgen, (eeipr. Rochlitz) Da dieſer Ort nicht weit von Mittweyda
entfernet iſtz ſo bedienet man ſich der nach Mittwenda fahren
der Fuhrleute. (ſiehe Mittweyda.)

E oßwein,

2



a qαν 23Roßwein, (Gebirg. Noßen, Der Schiebekarner Landrock, welcher
zuweilen auch mit einem Wagen verſehen iſt, kommt alle Don
nerſtage nach Dresden, kehret auf der Webergaſſe in No. 127.
ein, und fahret Freytags um 12 Uhr wieder hinaus.

Fuhrmann Chriſtian Munch, kommt in 14 Tagen her—
ein, kehrt auf der Scheffelgaſſe in No. 153. ein.

Scheibenbera, (Gebirg. Schwartzenb. Fuhrmann Bauer aus Bockau,
kommt etwa binnen 14 Tagen einmahl hieher, kehret auf der
Webergaſſe in No. 116. ein, und fahrer in 24 Stunden wie—

derum hinaus.
Schellenberg, (Gebirg. Auguſtusburg,.) Fuhrmann Helb ig aus Grun—

hayn, kommt wochentlich Donnerſtag Abends herein, kehret
auf der Webergaſſe in No. 116. ein, und fahret um 12 Uhr
Freytags wieder ab.

Schellerhau, (Gebirg. Dippoldiswalda,) Dahin bedienet man ſich der

Altenberger Gelegenheiten. (ſiehe Altenberg.)
Schlettau, Gebirg. Grunhayn,  Dahin nimmt Fuhrmann Helbig

aus Grunhayn Ladungen mit, kommt wochentlich Donnerſtag
Abends hieher, kehret auf der Webergaſſe in No. 116. ein,
und fahrt Freytags um 12 Uhr hinaus.

Schmiedeberg, (Meißn. Pirna) Fuhrmann Beuchhold, Großer
aus Lowenhayn und Walther aus Altenberg, kommen zwar
alle unbeſtimmt, doch meiſt Donnerſtags hier an, kehren vor

dem Seethor No. 487. zum goldnen Lammgen ein, und fah
ren Freytag Nachmittags wieder zuruck.

Schneeberg, (Gebirg. Schwartzenb. Fuhrmann Bauer aus Bockau,
fommt alle 14 Tage einmahl hieher, die eigentliche Ankunft
aber kann man nicht beſtimmen; Kehrt auf der Webergaſſe in

No. 116. ein, und fahrt nach gnugſamer Ladung, etwa in
12 bis 24 Stunden wieder hinaus.

Sorau, (N. Lauſ. Guben, Fuhrmann Hentſtel und Clauß, kom
men ſelten und meiſt nur zum Jahrmarkt hier an, kehren auf

der
J
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2a jnder Webergaſſe in No. uIG. ein, fahren ſobann bey erhaltenet

kadung wieder zuruck.
Stollberg, (Gebirg. Stollb) Fuhrmann Neubert aus Meiners-—

dorf, kommt zu ungewiſſer meiſt nur Jahrmarktszeit hieher,
kehret auf der Breitengaſſe in No. Gg. ein, und fahrt nach
gnugſamer Ladung wieder hinaus.

Schonau, (Geb. Zwickau,) Fuhrmann Schinck aus Zwickau, kommt
wochentlich Donnerſtag Nachmittags hier an, kehret auf der
Scheffelgaſſe in No. 153. ein, und fahrt Freytag um 12 Uhr

wieder ab.
Stutzengrun, (Gebirg. Schwattzenb.) Fuhrmann Bauer aus Boe—

kau, kommt etwa in 14Tagen einmahl herein. Kehrt auf der
Webergaſſe in No. 116. ein, und fahrt ohngefahr binnen 12
und 24 Stunden wieder zuruck.

Tauer, Geb. Zwickau) Fuhrmann Hoppe, kommt meiſtens nur
zum Jahrmarkt hieher, kehret auf der Wilsdruffergaſſe in No.

20o03. ein, und fahrt den leztern Jahrmarktstag, Mittwoch
wieder hinaus.

Tharand, (Meißn. Grullenb. Fuhrmann Fritſch von Olbernhau,
kommt alle 14 Tage einmahl herein, kehret auf der Seegaſſe
in No. 72. ein, und fahret binnen 24 Stunden wieder ab.“

Thum, GEebirg. Wolkenſtein) Der Annaberger Poſtſchaffner Ebert,
kommt alle Donnerſtage Nachmittags hier an, kehrt auf der
Webergaſſe in No, 146. zur Weintraube ein, und fahrt um

t1 Uhr Freytags wieder zuruck.
Z Unterblauenthal, 1 (Geb. Schwartzenb.) an dieſe 4 Orte kann man
4 Unterſtutzengrun, !mit Fuhrmann Bauer aus Bockau Ver—
LI Unter-Wieſenthal, ſendungen machen. Er kommt meiſt alle 14

Waffenhammer,  Tage hieher, kehrt auf der Webergaſſe in
No. 116. ein, und fahrt etwa in 24 Stunden wieder hinaus.

Waldenburg, (Geb. Zwickau) Fuhrmann Sonntag aus Zwickau,
kommt wochentlich Donnerſtags Nachmittag herein, kehrt auf

der
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ein o. 153. ein, und fahrt Freytags um 12

Uhr wieder hinaus.

Waldheim, (eeipz. Rochlis, Altenburger Landkutſcher Fuche,
kommt wochentlich Mittwoch Abends oder Donnerſtags fruh

herein, kehret auf der Scheffelgaſſe in No. 188. beym Gaſt—

wirth Watzig ein, und fahrt Donnerſtag Nachmittag
zuruck.

Warſchau, cpohln. Reſid. Dahin fahren hieſige Fuhrleute,

trunck und Frohburg etwa alle 4 Wochen, ſind tag—
lich bey der Raths-Waage zu erfragen.

Wechſelburg, Geb. Zwickau) Fuhrmann Schinck Zwickau,
kommt alle Wochen Donnerſtag Abends herein, kehrt

Scheffelgaſſe in No. 153. ein, und fahrt Freytags
Uhr wieder hinaus.

Wendiſch-Carsdorf, (Meißn. Dippold. Fuhrinann Bohm
Hennersdorf, kommt alle Wochen Donnerſtags hi kh

er an, e retauf der Breitengaſſe in No. 68. beym Gaſtwirth Sternberg
ein, und fahrt Freytags um 12 Uhr wieder ab.

Werdau, (Geb. zwickau) Fuhrmann Sontag aus Zwickau,

wochentlich Donnerſtag Abends hier an; Kehrt auf Schef—
felgaſſe in No. 153. ein, und fahrt Freytags Uhr fort.

Wien, (Kayſ. Reſid. Die Gelegenheiten daher ſind ſicherſten in

hieſiger RathsWaage zu erfragen.

D Wieſa,
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Wieſa, (Gebirg. Wolkenſt. Dahin ſendet man mit dem Annaberger

Poſtſchaffner Ebert; diĩeſer kommt alle Wochen nehmlich
Donnerſtag Nachmittags herein, kehrt auf der Webergaſſe zur
Weintraube No—. 146. ein, fahrt um 12 Uhr Freytags wieder

hinaus.

Wieſenbad, eGebirg. Wolkenſt. Wie bey Annaberg und Wieſa zu

finden.
Wieſenthal, Gebirg. Schwartzenb.) Man ſehe bey Bockau dieſerhak

den das weitere nach.

Wittigsthal, (Gebing. Schwartzenb.r Fuhrmann Bauer aus Bockaus,
halt keine gewiſſe Zeit, kommt gemeiniglich alle 14 Tage ein—

mahl hieher; Kehrt auf der Webergaſſe in No. 116. ein, und
fahret nach verrichteten Geſchaften in 12 bis 24 Stunden wie

der zuruck.

Wolckenſtein, (Gebirg. Wolkenſt.  Mit dem Annaberger Poſtſchaff
ner Ebert, kommt wochentlich Denuerſtag Abends hier an,

kehrt auf der Webergaſſe zur Weintraube No. 146. ein, und

fahrt Freytags um 12 Uhr wiederum ab.

Zaunhauß, (Gebirg. Dippold.) Man ſehe ben Altenberg dieſerwegen
das weitere nach.

Zittau, (b. Lauſ. Gorlitz Fuhrmann Olbricht aus Seifhenners
dorf, kammt auſſer dem Jahrmarkt ſelten hieher; Kehrt auf
der Breitengaſſe in Ro. 48. zuweilen auch in No. Gg. ein,
und fahret den lezten Jahrmarktstag wieder zuruck.

Zoblitz.
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Zoblitz, (Ged. Lauterſi.) Fuhrmann Fritfch aus Olbernhau, kommt

meiſt alle 14 Tage herein, kehrt auf der Seegaſſe in No. 72.
Hein, und fahrt binnen 12 bis 24 Stunden wieder hinaus.

JZſchocken, (Geb. Grünhayn,) Fuhrmann Helbig, kommt alle Wo

chen Donnerſtags Nachmittag herein, kehrt auf der Weber—
gaſſe in No. 116. ein, und fahrt Freytags um 12 Uhr hinaus.

Zſchopenthal, Geb. Auzuſi.) Wie bey Zſchocken mit Helbig rc.

Zſchopait 4Zwickarl, Gebirg. Zwickauy; Fuhrmannw Schinck, auch Sontag,
konnnen wochentlich Donnerſtag Abends herein, kehren auf

der Scheffelgaſſe in No. 153. ein, und fahren um 12 Uhr

Freytags wiederum ab.

Zullichau, (Brandenb.y Fuhrmann Frolich, hat keine beſtimmte
Zeit, kehrt auf der Webergaſſe in No. 116. ein, und fahrt

etwa in 24 Stunden wieder hinaus.
Zwohnitz, Gebirg. Grünh. Fuhrmann Bonitz, ſiehe auch Fuhr

mann Helbig bey Auguſtusburg nach.

Dieſer Aufſatz laßt ſich noch um ein ſehr großes vermehren,
damit aber derſelbe denen reſp. Commercirenden zu einem wohlfeilen

Preiß konne geliefert werden, hat man es bey dieſen Orten wollen

bewenden laſſen.
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